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 Anwendung der Stapelverarbeitung 

Durch die Verwendung der Stapelverarbeitung können Sie die Tourenplanung effizienter gestalten 
und automatisch Touren erstellen lassen, die dann bei Bedarf manuell angepasst werden können 
 

1. Stapelverarbeitung 
 
Auftragsübersicht nach dem Einplanen: 
Nachdem Sie die Aufträge eingeplant haben, finden Sie diese unter den Reitern „Offene“ sowie 
„Karte“. 
 

 
 
 
 
 
Verwendung der Stapelverarbeitung für die automatische Einteilung: 
Klicken Sie oben links auf das Icon „Stapelverarbeitung“, um von der manuellen Planung zur 
Stapelverarbeitung zu wechseln. 
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Anlegen eines Stapels: 
Erstellen Sie zuerst einen Stapel, der ähnlich wie ein Ordner funktioniert. Der Stapel kann immer 
wiederverwendet werden. 
 

 
 
 
Hinzufügen von Aufträgen zum Stapel: 
Ziehen Sie die offenen Aufträge, die automatisch verplant werden sollen, per Drag & Drop in den 
Stapel. 
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Optimierung des Stapels: 
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Stapel und wählen Sie „Optimieren“. 
 

 
 
Wählen Sie die gewünschten Teams und den Zeitraum für die Tourenerstellung aus. 
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Heimadresse – das Team übernachtet an der Heimadresse/Depotadresse 

Festes Hotel – das Team übernachtet in einem festen Hotel. Die Angabe erfolgt über eine 
Projekteingabe. 

Nächstes Hotel – das Team übernachtet im nächstgelegenen Hotel zum letzten Stopp des Tages 

Keine – es werden keine Übernachtungen eingefügt. Die Tour wird ohne Übernachtungsstopp erstellt 
und läuft rund um die Uhr. 

Die Auswahlen “Festes Hotel” und “Nächstes Hotel” kann nur ausgewählt werden, wenn in der 
Konfiguration der Tourenplanung eine Projektgruppe für Hotels definiert wurde. 

 
Anzeige und Bearbeitung der automatisch erstellten Touren: 
Die automatisch erstellten Touren finden Sie unter „Touren“. Bei Bedarf kann die Optimierung des 
Stapels wiederholt werden, um z.B. einen anderen Zeitraum auszuwählen und darüber verschiedene 
Ergebnisse zu erzielen. 
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Akzeptieren der Touren: 
Wenn Sie mit der Optimierung zufrieden sind, können Sie einzelne Touren oder den gesamten Stapel 
akzeptieren. 
 
 
Um einzelene Touren zu übernehmen, wählen Sie „Tour aktzeptieren“. 

 
 
 
Wurden durch die Optiemierung mehrere Touren erstellt, wählen Sie im Kontextmenü „Vorschlag 
akezeptieren“. 
 

 
 
 
Akzeptierte Touren werden anschließend in der „manuellen Optimierung“ angezeigt. Schalten Sie für 
die weitere Bearbeitung in die „manuelle Optimierung“ um. 
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2. Touren freigeben 
 

Mit diesen Schritten können Sie Touren für Ihre Fahrer freigeben und den Fortschritt ihrer Aufträge 
verfolgen. 
 
Freigabe der Tour: 
Klicken Sie mit Rechtsklick auf die Tour und wählen Sie „Freigeben“. 
 

 
 

 
Anzeigen der Tour für den Fahrer: 
Nach der Freigabe sieht der Fahrer seine Tour pro Tag und kann seine Aufträge abarbeiten. 
 
Möglichkeit zur Änderung der Tour: 
Sie können jederzeit noch Änderungen an der Tour vornehmen. 
Der Fahrer hat immer die aktuelle Tour in der App. 
 
Verfolgung des Fortschritts: 
Durch Bearbeitung in der App können Sie jederzeit in der Tourenplanung sehen, wie weit der Fahrer 
ist und welche Aufträge schon abgeschlossen sind. 
 


